
AT-, also Mehrwertsteuer-Fra-
gen, sorgen in der Yachtbran-
che für andauernde Konfusion, 

zumal ständig neue Gesetze und höchst-
richterliche Rechtsprechung die Bürokra-
tie ebenso erhöhen wie die Komplexität  
der Regelungen vor allem an den länder
übergreifenden Schnittstellen. Wer mit 
dem Thema einmal konfrontiert ist, wird 
rasch feststellen, dass wir von einer EU-
Harmonisierung weit entfernt sind. Das 
VAT-Recht ist eines der komplexesten 
überhaupt. Selbst Spezialisten sind 

V

Welche Steuer beim Chartern?
Nicht wenige Yachteigner reduzieren durch Vercharterung ihre Betriebskosten. Wann 
dafür welche Steuern anfallen, erklärt Prof. Dr. Schließmann am Beispiel Kroatiens.

ständig neu gefordert, und umsatzsteu-
erlichen Auskünften von Gewerbetrei-
benden, deren Kernkompetenz sicher 
nicht internationale Recht- und Steuer-
fragen sind, sollte man eher nicht trauen.  
Schlimm sind dabei vor allem die immer 
wieder zu hörenden törichten Argumente 
und Rückschlüsse, dass illegale Maßnah-
men oder Gestaltungen deshalb rech-
tens seien, weil sie ja niemand bemän-
gelt habe. Der Steuer-GAU, zehn Jahre 
rückwärts ab Jahresende der Erklärungs-
frist möglich, wartet vielleicht bereits … 

Über zentrale VAT-Probleme in der 
Yachtbranche könnte ich rasch mehr als 
dieses Heft füllen. Lassen Sie mich daher 
zum Einstieg in dieses Thema einmal 
auf die Vercharterung einer Yacht am 
Beispiel Kroatiens konzentrieren.

Der Fall: Yachteigner E führt seine 
gerade gekaufte und EU-versteuerte, 
rein private Motoryacht unter deutscher 
Flagge. Liegeplatz ist eine schöne Marina 
in Mitteldalmatien. Nachdem er schon 
mehr VAT für das Boot bezahlt hat als 
notwendig, überlegt er, wie er durch Ver-

charterung die Betriebskosten zumindest 
teilweise erwirtschaften kann. Was kann/
muss er beachten? 

Ein Eigner kann jederzeit sein Boot 
als Charteryacht unter Beachtung der 
Bestimmungen der jeweiligen Flagge 
qualifizieren lassen. Die rein sachliche 
Charternutzung und die Frage der 
steuerlichen Anerkennung der Yacht 
als unternehmerisches Objekt zur Ge-
winnerzielung sind jedoch zwei ganz 
unterschiedliche Themen. 

Wie bereits in Heft 1/2015 ausgeführt, 
hat der BFH im Juli 2014 eine klare 
Aussage zu Charter-„Tarnkonstrukten“ 
gemacht und sie damit für steuerlich 
wirkungslos erklärt. Die entscheidende 
Aussage des Urteils im Umkehrschluss 
lautet: „Das Abzugsverbot gilt nicht, 
wenn diese Zwecke Gegenstand einer 
mit Gewinnabsicht ausgeübten Be-
tätigung des Steuerpflichtigen sind.“ 
Abschreibungen der Anschaffung wie 
auch Verluste aus dem Unterhalt sind  
nur dann für die Dauer einer betriebs-
spezifischen Anlaufphase steuerlich zu 
berücksichtigen, wenn der Steuerpflichti-
ge zu Beginn seiner Tätigkeit ein schlüs-
siges Betriebskonzept erstellt hat, das 
ihn zu der Annahme veranlassen durfte, 
durch die gewerbliche Tätigkeit werde er 
insgesamt ein positives Gesamtergebnis 
erzielen können. Einkommenssteuerlich 
wird in der EU nach etwa drei Jahren 

aber nicht nur die Gewinnerzielungsab-
sicht erwartet, sondern unter Vollkosten 
gerechnet ein Gewinn, der die Anlaufver-
luste allesamt übersteigt. Aus meiner 
Erfahrung heraus ist das meist nicht 
möglich, sodass das einkommenssteu-
erliche Abzugsverbot greift. 

Wenn der Eigner allerdings alles recht-
zeitig richtig macht, könnte er sich die 
Anschaffungs-VAT wie auch die VAT der 
Betriebskosten als Vorsteuer zurückho-
len, wenn er Unternehmer im umsatz-
steuerlichen Sinne wird. Selbstverständ-
lich müsste er für die Eigennutzung dann 
selbst die marktübliche Charter zahlen. 
Es würde auch dann kein Vorsteuerab-
zugsverbot auslösen, wenn die Yacht 
nur sechs Wochen im Jahr verchartert 
werden könnte, wohl aber das einkom-
menssteuerliche Abzugsverbot.

Nun steht E aber zentral vor der Frage, 
wie er die Yacht in Kroatien verchartern 
kann und welche umsatzsteuerlichen 
Bedingungen zu beachten sind.

Internationale VAT

Mit der Vercharterung – egal in wel-
chem Umfang – wird E Unternehmer im  
umsatzsteuerlichen Sinne. Für die Ver-
charterung des in Kroatien stationierten 
Bootes hat er nun mehrere Möglich-
keiten: Entweder optiert er persönlich als  
Unternehmer in Kroatien für eine Umsatz-
steuer-ID-Nummer, oder er gründet in 

Kroatien eine eigenständige Rechtsper-
son, oder er schließt mit einem Charter
unternehmen in Kroatien einen Yacht- 
Überlassungsvertrag zur Vercharterung 
seiner Yacht. Die Erträge seiner Ver-
mietungsleistung bekommt er dann als 
„sonstige Leistung“ im Reverse-Charge-  
Verfahren umsatzversteuert netto in 
Deutschland ausbezahlt. Die VAT wird 
in Kroatien abgewickelt. 

Das VAT-System

Die Grundregel lautet: Egal ob Sie Eigner, 
Charterer, zahlender Gast, Besatzungs-
mitglied oder Charter-Makler sind – Sie 
sollten sich bei jeder Charter-Gestaltung 
informieren, bevor Sie beginnen! Dazu 
muss aber das gesamte Chartermodell 
inklusive der geplanten Embarking- und 
Debarking-Orte wie auch der Route ein-
bezogen werden. 

Eine klare Warnung vorab: Die Behör-
den scherzen nicht. Rechtsfehlerhafte, 
vor allem umsatzsteuerlich illegale Ge-
staltungen führen schnell zum Arrest der 
Yacht, und die Kontrollen finden auch 
in der Anschlusszone, das heißt in ei-
ner an das Küstenmeer angrenzenden 
Zone bis 24 sm ab Basislinie, statt. Vor 
allem dem Missbrauch von Tarn-/Schein-
„Commercial“-Modellen, bei denen  
Familie und Freunde der Eigner die Yacht 
„chartern“, ist der Kampf angesagt. Eine 
Yacht kann auch nicht teils privat und 

Wirtschaft & Recht

Idealer Liegeplatz? Das kroatische Cavtat liegt an der Grenze zu Montenegro, wo bei Übergabe zur Vercharterung keine VAT anfällt.
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teils kommerziell genutzt werden. Es gibt 
nur entweder oder! Sobald verchartert 
werden soll, ist der hundertprozentig 
kommerzielle Weg einzuschlagen mit der  
Konsequenz, dass nicht nur jede Eigen
nutzung als Charter zu Konditionen abzu-
rechnen ist, wie sie auch Dritten gegen- 
über gilt, sondern es muss zur umsatz-
steuerlichen Anerkennung eine unter-
nehmerische Chartertätigkeit nach pro-
fessionellen Maßstäben gegeben sein.

Kroatien hat ein Mehrwertsteuersys
tem mit einer Regel-VAT (PDV) von 
25 %, jedoch 13 % Mehrwertsteuer auf 
Charter-Dienstleistungen, die für Yach-
ten > 24 m maximal bis zu 90 Tagen gilt, 
ansonsten greift die Mehrwertsteuer im 
Heimatland des Charterers und ist dort 
zu entrichten. Für Vercharterungen, die 
in Kroatien beginnen, gilt:
•	 EU-beflaggte kommerzielle Yachten 
jeder Größe können Chartergäste in Kro-

atien an Bord nehmen (Charterbeginn) 
bzw. von Bord gehen lassen (Charter
ende). Der Vercharterer muss, wenn 
er nicht selbst agiert, in Kroatien einen 
Steuervertreter ernennen, und er muss 
eine kroatische VAT- wie OIB-Nummer 
besitzen. Unternehmen in Form juris-
tischer Personen müssen mit eigener 
VAT-Nummer in Kroatien registriert sein. 
Die Mehrwertsteuer auf Charterleis
tungen beträgt dann 13 % beim Einstieg 
(Charterbeginn) in Kroatien. 
•	 Nicht-kroatische und Nicht-EU- 
beflaggte kommerzielle Yachten unter 
40 Meter Länge können keine Charter 
in Kroatien beginnen, jedoch außerhalb  
Kroatiens. Dabei müssen sie aber die 
VAT-Vorschriften des Landes beachten, 
in dem die Charter startet. Es besteht  
jedoch die Möglichkeit, die Gäste in Kro-
atien von Bord gehen zu lassen, weshalb 

Gestaltungen wie zum Beispiel ein Ein-
steigen in Montenegro und ein Ausstei-
gen in Kroatien möglich sind. Für das 
Aussteigen wird in Kroatien dann keine 
Umsatzsteuer fällig, und der Eigner der 
Yacht benötigt auch in Kroatien keine 
Umsatzsteuerregistrierung. 
•	 Nicht-EU-beflaggte kommerzielle 
Yachten über 40 Meter Länge können 
mit einer Charterlizenz die Charter in 
Kroatien beginnen und beenden. Um 
eine solche in Kroatien anzahlmäßig be-
grenzte und ein Jahr gültige Charterlizenz 
muss man sich bewerben. Dazu muss 
ein Fiskalvertreter bestellt werden, der 
auch eine VAT-ID-Nummer in Kroatien 
erhält und die 13 % Charter-VAT anmel-
den und abführen kann. 

VAT-Optimierung

Wer die VAT der Charter verringern 
möchte, muss vor allem den Beginn 
der Charter (ich rate zur Sicherheit Be-
ginn UND Ende der gebuchten Charter) 
außerhalb Kroatiens legen. Die Charter 
ist dann in Kroatien nicht steuerbar, auch 
wenn die Yacht normalerweise dort liegt. 
Montenegro hat aktuell keine Mehrwert-
steuer auf Yachtcharter ab Montenegro 
angewandt. Um eine Cruising-Permit zu 
erhalten, muss der Eigner einer Charter-
yacht jedoch ein notarielles „Power of 
Attorney“ ausstellen, dass der Kapitän 
die volle Autorität und Vollmacht über 
Schiff und Besatzung hat.

Charterreisen, die in Albanien begin-
nen, haben derzeit ebenfalls keine VAT. 
Auch gibt es keine besonderen Rege-
lungen zum Start und Ende der Charter. 
Albanien steht am Beginn des Yacht
business und bietet nur sehr wenige 
Marinas wie die Marina di Orikum. Aber 
das kann auch die Chance der ersten 
Stunde für Vercharterer sein.

Wer seine Yacht flexibel manövrieren 
kann, kann mit dem Ort der Aufnahme 
der Chartergäste die auf den Charterpreis 
anfallende Umsatzsteuer gestalten.

VAT-Fazit

Richtig gestaltet, kann ein Eigner die 
VAT bei Yacht-Anschaffungspreis wie 
auch Yachtbetrieb abziehen UND Ab-
schreibung und Aufwendungen auf der 
Ausgabenseite buchen. Erfüllt er die not-
wendigen Voraussetzungen nicht, kann 
er durchaus die Yacht verchartern, aber 
ohne jeden Anschaffungs- und Betriebs-
kostenvorteil.

Mit der Vermietung seiner Yacht, ob  
in Eigenregie oder über Charterbroker, 
wird er IMMER bezüglich des Vermie-
tungs- wie auch Charterumsatzes steu-
errechtlich zum Unternehmer, was in 
jedem Falle internationale VAT-Themen 
berührt. 

Das internationale VAT-Steuerrecht ist 
derart komplex, dass ich hier immer nur 
raten kann, keine „Selbstmedikation“ 
zu betreiben.

ist Wirtschaftsanwalt für internatio-
nales Wirtschaftsrecht und Organi-
sationsentwicklung in Frankfurt am 
Main und berät seit über 20 Jahren 
Unternehmen an der Schnittstelle 
von Wirtschaft & Recht. Seit 1996 ist 
er selbst als Skipper vorwiegend mit 
Motoryachten auf dem Mittelmeer 
unterwegs und überträgt sein Wissen 
und seine Erfahrung auf die Beratung 
von Yachtherstellern und -eignern.

www.der-yacht-anwalt.de 

Prof. Dr. Christoph 
Schließmann

DER AUTOR

Wirtschaft & Recht

Kroatien ist bei deutschen Segel- und Motoryacht-Eignern gleichermaßen beliebt.
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